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Das zweite Jahr in Folge prägte die Pandemie den 
laufenden Betrieb der Bibliothek. Kundinnen und 
Kunden hatten in den ersten beiden Monaten nur 
über den Abholservice Zugriff auf die physischen 
Medien, Veranstaltungen wurden bis Mai aus- 
schliesslich online durchgeführt und in der zweiten 
Jahreshälfte schränkte die Zertifikatskontrolle 
zwar weiterhin den Besuch in der Bibliothek ein, 
dafür konnten Veranstaltungen mit beschränkter 
Teilnehmerzahl wieder vor Ort stattfinden.

In der zweiten Jahreshälfte bereicherten Lesungen zu 
gesellschaftlichen Themen erwachsene Zuhörerinnen 
und Zuhörer. Kinder lauschten den anregenden 
Geschichten von Kinderbuchautorinnen und Animato-
rinnen. Vor allem aber sorgten bewährte Veranstal-
tungsreihen sowie «Digitale Samstage», «Lesehelden» 
und «Ein Gast, ein Buch», wenngleich mit weniger 
Gästen, doch für einen versöhnlichen Jahresabschluss 
der Stadtbibliothek. Die Teilnehmerzahlen erholten 
sich im Vergleich zu 2020 etwas, liegen aber immer 
noch deutlich unter dem Jahr 2019. 

Die Reihe der Lesezirkel (Deutsch, Englisch, Französisch, 
Spanisch) wurde im November 2021 durch einen 
Lesezirkel Italienisch ergänzt. Pandemiebedingt wurde 
die Teilnehmerzahl bei allen Sprachcafés beschränkt. 
Dafür wurde die Frequenz von 14-tägig auf wöchent-
lich erhöht. Und da die Nachfrage erfreulicherweise 
gleichbleibend gross ist, wird dies auch 2022 
beibehalten.

Editorial

Die Pandemie beschleunigte die Nachfrage nach 
digitalen Medien. Deren Ausleihen stiegen im Vorjahr 
um 20 Prozent. Als Antwort auf diese Entwicklung 
wurde die eBibliothek im Frühjahr 2021 mit einem 
Film-Streaming-Angebot für die ganze Familie ergänzt. 
Mit mehr als 43 000 digitalen Medien bietet die 
eBibliothek nun ein umfassendes Angebot: Filme, 
digitale Hörbücher für die Kleinsten, einen reichhaltigen 
Bestand in verschiedenen Sprachen für Literaturinter-
essierte und zahlreiche Zeitungen und Zeitschriften.

Mit Blick auf die zunehmende Digitalisierung im Alltag 
erneuerte die Stadtbibliothek die IT-Arbeitsplätze  
für Kundinnen und Kunden, baute das WLAN aus und 
lancierte in Zusammenarbeit mit Institutionen neue 
Angebote im Bereich der Anwenderhilfen. Sie sollen 
gewährleisten, dass weiterhin alle Nutzergruppen 
Zugang zu Informationen erhalten. Neben der «eBook- 
Sprechstunde» bieten neu das «eCoaching» bei Fragen 
zu Online-Dienstleistungen und Einstellungen auf 
mobilen Geräten und der «Schreibdienst» beim 
Verfassen, Lesen und Verstehen von Korrespondenz  
in deutscher Sprache Unterstützung für Kundinnen 
und Kunden.

Annemarie Ita
Leitung 
Stadtbibliothek Baden



Projekte

Nach den Erweiterungen der digitalen Bibliothek 
mit Hörspielen für die junge Zielgruppe sowie 
Zeitungen, Zeitschriften und fremdsprachigen 
Medien für Erwachsene, lag der Fokus 2021 auf 
einer passenden Streaming-Plattform für Filme. 

Nach der Evaluation verschiedener Streaming-Angebote 
entschied sich die Stadtbibliothek Baden für die aus 
Deutschland stammende Plattform «filmfriend». Seit 
2017 auf dem Markt, bietet sie den Kundinnen und 
Kunden der Stadtbibliothek Baden bequem von zuhause 
oder unterwegs einen digitalen Zugang zum Reich 
der Filme. Die Auswahl umfasst mehr als 3500 Filme, 
Serien und Dokumentationen für Erwachsene und 
Kinder in Deutsch und in Fremdsprachen. Übersicht-
liche Auswahl-Kriterien garantieren eine schnelle Suche, 
verbunden mit einer FSK-Freigabe und pädagogisch 
fundierten Altersempfehlungen für Kinder. Rund um 
die Uhr können mit einem entsprechenden Bibliotheks-
Abonnement kostenlos Filme auf dem Computer, Tablet, 
Smartphone oder Fernseher gestreamt werden. Fragen 
zur eBibliothek werden per E-Mail oder vor Ort jeweils 
donnerstags in der «eBook-Sprechstunde» der Stadt
bibliothek Baden beantwortet. 

Im Frühjahr 2021 baute die Stadtbibliothek Baden 
gezielt ihre Anwenderhilfen weiter aus und  
kann somit gewährleisten, dass weiterhin alle 
Nutzerinnen und Nutzer einfach Zugang zu 
Informationen erhalten. Zur bestehenden «eBook 
Sprechstunde», die alles rund um die eBibliothek, 
erklärt, gibt es neu ein «eCoaching», das bei 
Fragen zu technischen Anwendungen auf mobilen 
Geräten unterstützt und einen «Schreibdienst», 
der beim Verfassen, Lesen und Verstehen von 
Korrespondenz in deutscher Sprache hilft. 

eCoaching
Das «eCoaching» ist durch die Zusammenarbeit mit 
dem Schweizerischen Roten Kreuz Kanton Aargau  
entstanden. Jeden zweiten Donnerstag hilft  
in der Stadtbibliothek Baden eine Fachperson bei 
grundlegenden Anwenderfragen zum eigenen Handy, 
Tablet oder Laptop. Sie zeigt, wie alltägliche Apps 
wie beispielsweise WhatsApp oder SBB eingerichtet 
und genutzt werden, und bietet Unterstützung bei 
der Nutzung von Online-Dienstleistungen. So hilft sie 
zum Beispiel bei der Buchung eines Flugtickets oder 
bei der Einrichtung eines E-Mail-Kontos. Vor allem 
ältere Menschen nutzen dieses Angebot, um sich im 
digitalen Alltag besser zurechtzufinden.

Schreibdienst
Auch in Zusammenarbeit mit Freiwilligen des Schwei- 
zerischen Roten Kreuzes Kanton Aargau findet der 
«Schreibdienst» seit April 2021 einmal wöchentlich in 
der Stadtbibliothek Baden statt. Mit einem kosten-
günstigen und niederschwelligen Angebot werden 
Personen bei ihrer Korrespondenz in deutscher Sprache 
unterstützt. Die Freiwilligen helfen beim Verfassen von 
Briefen oder beim Ausfüllen von Formularen, sie kor-
rigieren Texte, formulieren Kündigungsschreiben und 
Reklamationen oder erstellen Bewerbungsunterlagen.  
Die notwendige Infrastruktur wie Computer, Drucker 
und Papier ist vor Ort vorhanden und natürlich werden 
alle persönlichen Informationen vertraulich behandelt.



Zahlen und Fakten

Erwerbungen 2020 2021

Anzahl % Anzahl %

Belletristik Erwachsene deutsch  1’111  8.6  901  7.4 

Sachmedien Erwachsene  1’483  11.5  1’340 10.9

Belletristik Erwachsene Fremdsprachen  363  2.8  286 2.3

Kinderliteratur deutsch  1’210  9.4  1’235 10.1

Jugendliteratur deutsch  1’086  8.4 1’016 8.3

Kinder- und Jugendliteratur Fremdsprachen  360  2.8 403 3.3

Magazin  10  0.1  13  0.1 

Nonbooks  1’298  10.0 1’354 11.0

Spiele  132  1.0 141 1.1

E-Books  5’887  45.5 5’574  45.5 

Total Erwerbungen  12’940  100  12’263  100 

Zunahme / Abnahme zum Vorjahr  2’405  22.8  – 677 – 5.2

Bestand 2020 2021

Anzahl % Anzahl %

Belletristik Erwachsene deutsch  7’285  7.6  7’267  7.2 

Sachmedien Erwachsene  15’857  16.6  15’880 15.7

Belletristik Erwachsene Fremdsprachen  1’875  2.0  1’869 1.8

Kinderliteratur deutsch  9’263  9.7  9’313 9.2

Jugendliteratur deutsch  7’492  7.8  7’380 7.3

Kinder- und Jugendliteratur Fremdsprachen  1’019  1.1  1’188 1.2

Magazin  4’006  4.2  4’024 4.0

Nonbooks  10’229  10.7  10’191 10.1

Spiele  848  0.9  925  0.9 

E-Books  37’774  39.5  43’362 42.8

Total Bestand  95’648  100  101’399  100 

Zunahme / Abnahme zum Vorjahr  6’199  6.9  5’751  6.0



Mitarbeitende Eintritte Mitarbeitende Austritte

Noemi Gruner, Spezialistin I + D 
Sara Cerone, Fachfrau I + D

Sara Cerone, Lernende 
Simone König-Hauenstein, Spezialistin I + D

Ausleihen 2020 2021

Anzahl % Anzahl %

Belletristik Erwachsene deutsch  42’835  10.2  43’511  10.8 

Sachmedien Erwachsene  62’419  14.9  60’239 15.0 

Belletristik Erwachsene Fremdsprachen  7’830  1.9  8’040 2.0 

Kinderliteratur deutsch  85’076  20.3 87’084 21.7 

Jugendliteratur deutsch  49’793  11.9 49’309 12.3

Kinder- und Jugendliteratur Fremdsprachen  6’019  1.4 6’236 1.6

Magazin und IBL  13  0 25  0 

Nonbooks  86’164  20.5 69’612 17.3

Spiele  6’120  1.5 6’788 1.7

E-Books  73’289  17.5 71’232 17.7

Total Ausleihen  419’558  100 402’076  100

Zunahme / Abnahme zum Vorjahr – 58’321 – 12.2 – 17’482 – 4.2

Kundinnen und Kunden 2020 2021

Anzahl % Anzahl %

Baden  2’873  30.9  2’896 32.0

übriger Bezirk  4’902  52.8 4’678 51.8

Übrige  1’512  16.3 1’461 16.2

Total nach Wohnort  9’287  100 9’035  100 

Erwachsene  3’271  35.2 2’909 32.2

Kinder und Jugendliche  1’824  19.6 1’783 19.7

Familien  3’791 40.8 3’626 40.1

Kurznutzerinnen und -nutzer  373  4.0 277 3.1

Bibliotheken / Institutionen  28  0.3 440 4.9

Total nach Nutzergruppen  9’287  100 9’035  100 

Zunahme / Abnahme zum Vorjahr  2’280  32.5 – 252 – 2.7

Zahlen und Fakten



Veranstaltungen und Teilnehmende 2020 2021

Veranstaltungen Teilnehmende Veranstaltungen Teilnehmende

Medienkompetenz, Recherche, Führungen  36  558 46 815 

Interkultureller Austausch  175  1’412 271 1’705

Sprach- und Leseförderung  43  698 68 1’262

Veranstaltungen Dritter ausserhalb der Öffnungszeiten  5  50 1 10

Total Veranstaltungen und Teilnehmende  259  2’718 386 3’792

Zunahme / Abnahme zum Vorjahr – 103 – 3’701 127 1’074

Finanzen Rechnung 2020 Budget 2021 Rechnung 2021

Kosten Finanzierung Kosten Finanzierung Kosten Finanzierung

Betriebskosten der Abteilung 315’277 290’803 266’098

Lohnkosten der Abteilung 1’072’321 1’123’568 1’050’561

Abschreibungen aus Anlagebuchhaltung 122’115 76’359 76’359

Kalk. Kosten (Räume, Infrastruktur, Kapital) 271’623 271’623 271’623

Kostenumlagen der Abt. FIN, VL / BHD, IT 130’234 130’900 130’900

Total Kosten 1’911’570 1’893’253 1’795’540

Erlöse 11’346 15’500 10’318

Gebühren 182’199 203’000 180’706

Rückerstattungen 16’077 21’000 18’135

Beiträge 162’376 147’000 135’981

Finanzierung aus Steuermitteln 1’539’572 1’506’753 1’450’400

Total Finanzierung 1’911’570 1’893’253 1’795’540

Kostendeckungsgrad 19.5 20.4 19.2

Nettoaufwand der Erfolgsrechnung 1’137’715 1’104’231 1’047’878

Besucherinnen und Besucher 2020 2021

Anzahl % Anzahl %

Total Besucherinnen und Besucher  127’445 100 107’244 100

Zunahme / Abnahme zum Vorjahr – 35’717 – 21.9 – 20’201 – 15.9

Zahlen und Fakten



Veranstaltungen

Auf Buchfühlung
Mit einem vielfältigen Vermittlungsprogramm ermög-
licht «Kultur macht Schule» Kindern und Jugendlichen 
kulturelle Erlebnisse und Erfahrungen. Durch ein breit 
verzweigtes Netzwerk im Kultur- und Bildungsbereich 
werden Begegnungen mit Kulturinstitutionen zum 
festen Bestandteil der Bildung. Die Stadtbibliothek 
Baden ist Teil des Netzwerks und organisierte 2021 im 
Rahmen des Programms «Auf Buchfühlung» für rund 
10 Primar- und Oberstufenschulklassen Lesungen mit 
den Schweizer Autorinnen Katja Alves und Alice  
Gabathuler. Die Schulklassen kamen so in den Genuss 
von Literatur und lernten den Menschen hinter den 
Texten und Illustrationen kennen.

Schweizer Erzählnacht
Die «Schweizer Erzählnacht» gehört gemäss dem 
Schweizerischen Institut für Kinder- und Jugendmedien 
(SIKJM) zu den grössten Schweizer Kulturanlässen und 
wird vom SIKJM in Zusammenarbeit mit Bibliomedia 
und UNICEF koordiniert. Unter dem Motto «Unser Planet 
– unser Zuhause» lauschten am 12. November 2021 
in der Stadtbibliothek Baden mehr als 40 Kinder den 
verschiedenen Geschichten.

Lesung Usama Al Shahmani
Mit dem irakischen Schriftsteller Usama Al Shahmani 
startete die Stadtbibliothek Baden nach der Sommer-
pause erfolgreich in die neue Lesesaison. Nachdem 
er aus seinem Buch «Im Fallen lernt die Feder fliegen» 
vorgelesen hatte, erfuhr man im moderierten Gespräch 

mit der Theologin Claudia Mennen mehr über die 
Arbeit des irakischen Autors und über die Bedeutung 
von Heimat und Sprache. Musikalisch begleitete  
Claudio Eckmann diese Veranstaltung der Reihe  
LESELUST. Es war eine gelungene Kooperation der 
Stadtbibliothek Baden mit dem Aargauischen  
Katholischen Frauenbund, dem Verein Netzwerk Asyl 
Aargau und der Römisch-Katholischen Kirche im 
Aargau.

Lesung Christina Caprez
Im November kam die 
Aargauer Historikerin und 
Autorin Christina Caprez mit  
ihrer Biografie «Die illegale 
Pfarrerin» für eine Lesung in 
die Stadtbibliothek Baden. 
Das Buch erzählt aus dem 
Leben ihrer Grossmutter 
Greti Caprez-Roffler, die 
1931 zur ersten Pfarrerin 
der Schweiz gewählt wurde, 
und bot amüsante und  
mitunter schockierende  
Einblicke in die Lebens-
umstände in der Schweiz im 20. Jahrhundert. Diese 
Lesung fand in Kooperation mit dem Historischen 
Museum Baden im Rahmen der Veranstaltungsreihe 
«50 Jahre Frauenstimmrecht» statt.

Ein Gast, ein Buch 
Das Kulturradio «Kanal K» sendete an drei Winter­
sonntagen das Format «Ein Gast ein Buch» live aus  
der Stadtbibliothek Baden. In dieser Saison waren  
der Journalist und Autor Peter Hossli, die ehemalige 
Leiterin des Fantoche-Festivals Annette Schindler 
sowie der Nationalrat und Co-Präsident der SP 
Schweiz Cédric Wermuth zu Gast. Sie stellten sich  
den Fragen von Moderatorin Ann Mayer, erzählten  
über sich, das aktuelle Geschehen und über ihr 
Lieblingsbuch.



Öffnungszeiten
Montag – Freitag 8 – 19 Uhr
Samstag 8 – 16 Uhr
Sonntag (Nov. – Jan.) 10 – 16 Uhr

Stadtbibliothek Baden
Mellingerstrasse 19, 5401 Baden
Telefon +41 56 200 83 20
stadtbibliothek@baden.ch
stadtbibliothek.baden.ch
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Anreise

Zu Fuss
Entlang der Gleise Richtung Eisenbahn
tunnel, direkt durch den Tunnel oder über 
die Stadtturmstrasse durch das Tor des 
Stadtturms und bis ans Ende der Weiten 
Gasse gehen. Die Schulhausplatzunter
führung diagonal kreuzen und die Treppe 
oder den Lift benutzen. Die Stadtbibliothek 
befindet sich im gelben Altstadtbau, direkt 
an der Mellingerstrasse.

Mit dem Bus
Die Haltestelle Lindenplatz ist mit dem 
Postauto und den Buslinien 2, 6, 7 und 9 
gut zu erreichen.

Mit dem Auto
Autobahn A1 Ausfahrt Baden West,  
in Richtung Baden Zentrum.  
Rechts abbiegen zum Parkhaus Klösterli  
(kostenpflichtig). 


